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Fulda und Kassel im Fokus 
 

Obwohl schon die ersten Küken in den Nestern liegen, ist uns 

noch die vergangene Schausaison gut in Erinnerung. Einmal 

unsere HSS in Fulda und ebenso die Verbandsschau in 

Eigenregie am neuen Standort in Kassel.  

Die Aussteller wissen um die sehr guten Bedingungen an beiden 

Standorten. Die Meldezahlen belegen dies. Im Vorfeld zur VDT -

Schau wurde der Termin zum Ende Janaur kritisiert. Der ein 

oder andere befindet sich dann schon in der 

Zuchtvorberweitung und wird da nn nicht ausstellen wollen. 

Alternativen?? Zum Ausgleich dafür in dieser 

Ausstellungssaison die Möglichkeit, in Leipzig zur 68. VDT - 

Schau und gleichzeitig an unserer HSS teilzunehmen.  

 

Nun wünsche ic h Euch viel Vergnügen bei Lesen und einen 

guten Zuchtverlauf .  
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Vorwort                                                                                                                                 Olaf Meseberg, 1. VS 

Liebe Nönnchenfreunde, 

Die Ausstellungssaison ist beendet und wir habe die Resultate vor Augen, was uns die 
Zuchtsaison 2018 unterm Strich gebracht hat. 

#ÌÕɯ  ÉÚÊÏÓÜÚÚɯ ÉÐÓËÌÛÌɯ ËÐÌɯ ȬÕÌÜÌɁɯ 5#3-Schau in Kassel, welche im Vorfeld mit vielen 
Fragezeichen, besonders wegen des späten Termins, versehen war. 

Mit 78 Meldungen hatten wir aber ein zufriedenstellendes Ergebn is. Leider waren aber ca. 30 
Leerkäfige zu verzeichnen, was das Gesamtbild natürlich beeinträchtigte. Manchmal machen 
einem aber Krankheiten einen Strich durch die Rechnung und lassen ein Ausstellen der Tiere 
nicht zu. Das ist schade und besonders für die betroffenen Züchter sehr ärgerlich. 

Mit Jens Trautmann hatten wir einen jungen engagierten Newcomer als Preisrichter im 
Einsatz, der seine Sache sehr gut machte und auch seinen Spaß an unseren Nönnchen hatte. 

Insgesamt ist das Experiment VDT in Kassel nicht nur für mich geglückt und ich kann dem 
VDT-Vorstand nur zu dieser tollen Schau gratulieren. Es hat alles gepasst und mit dem 
Züchterabend hat man dem Ganzen noch den I-Punkt drauf gesetzt. 

Nun aber zurück in den Zeitraum nach der letzten Sommertagung.  

Erfreulich war erstmals, dass wieder Jungtierbesprechungen stattfanden und dabei besonders 
im Norden mit einer sehr guten Beteiligung.  

Es folgte die 100. Nationale in Leipzig, welche wieder einen tollen Einblick in die 
Rassenvielfalt in der Geflügelzucht gab und als Schau glaube ich in dieser Größenordnung 
seines Gleichen sucht. 

Mit ca. 65 Nönnchen lag das Meldeergebnis bei mir im Rahmen der Erwartungen, da ja am 
drauffolgenden Wochenende die HSS in Fulda anstand. Ich hätte mir nur eine breitere Palette 
an Farbenschlägen gewünscht. 

Leider hatten auch in dieser Saison so einige Tauben, über alle Rassen verteilt, erhebliche 
gesundheitliche Probleme, wobei man immer noch recht ratlos ist, warum und um was für 
einen Virus es sich handelt. Auch unsere Nönnchen bleiben davon nicht verschont, was 
letztendlich eine Woche später auch seine Auswirkungen auf die HSS hatte. 

Mit 145 Nönnchen in Fulda blieben wir sicherlich etwas unter unseren Erwartungen, aber dass 
dann davon noch ca. 40 Leerkäfige zu vermelden waren, war auch ein Novum in unserer 
Vereinsgeschichte. Es ist natürlich tragisch für die betroffenen Zuchtfreunde, wenn sie 
entweder wegen eigener gesundheitlicher Probleme oder wegen vorheriger Verluste bei den 
Tauben der Schau fernbleiben mussten. Und trifft es dann noch Zuchtfreunde, die mit hohen 
Meldezahlen aufwarten, dann beeinträchtigt dies doch das Gesamtbild erheblich.  

Wir können immer nur hoffen, dass irgendwann auch mal wieder etwas Normalität einkehrt, 
aber da fehlt mir ehrlich gesagt ein wenig der Glaube. 

Die Überraschung waren sicherlich die Blauen mit Haube als zweitstärkster Farbenschlag, wo 
wir doch Angst davor hatten, dass sie nach der Ära Mikus unsere großen Sorgenkinder 
werden. 
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Auch die Qualität konnte sich sehen lassen, dabei war besonders die Haubenfülle 
beeindruckend. 

Fulda als solches war eine prima Schau in ruhiger Atmosphäre. Auch das Umfeld 
einschließlich Hotel war sehr schön, so dass die anwesenden Nönnchenfreunde ein paar 
gesellige Tage verbrachten und auch interessante andere Taubenzüchter kennenlernten. 

Wir können uns nur bei der Ausstellungsleitung dafür bedanken.  

Ich möchte mich persönlich ganz herzlich für das schöne Band bedanken, welches mir dort 
von den anwesenden Mitgliedern für meine Arbeit als Vorsitzender in den letzten 25 Jahren 
überreicht wurde. Es war eine gelungene Überraschung und ich war schon echt gerührt!  
Danke, Danke!!!  

Da die Nönnchen in der Fuldaer Region doch nicht so bekannt sind, war die Reaktion von den 
Besuchern recht positiv, da viel Gefallen an unseren Tauben fand. 

Aber es hat auch gezeigt, dass es immer schwieriger wird einen geeigneten Standort für eine 
HSS außerhalb der Großschauen zu finden, wo auch mit einer guten Beteiligung und der 
entsprechenden Tierzahl zu rechnen ist. 

Die Gründe dafür sind bekannt und w erden in den nächsten Jahren auch noch massiver. 

Trotzdem zeigten die beiden anderen HSS der Altdeutschen Kröpfer und 
Verkehrtflügelkröpfer, dass andere SV, mit weit mehr Mitgliedern als wir, ähnliche Probleme 
haben. Sie brachten nur 80 Tiere in die Käfige. 

So, nun hoffe ich, dass alle Nönnchenfreunde gut in die Zuchtsaison starten können und 
natürlich das Wetter mitspielt.  

Ich hoffe, dass sich recht viele von uns zur Sommertagung beim Jürgen Philipp angemeldet 
haben, da der Meldetermin ja hinter uns liegt.  

6ÌÕÕɯÕÖÊÏɯÕÐÊÏÛȮɯËÈÕÕɯÈÉÌÙɯÚÊÏÕÌÓÓȱȱȵȵȵȵȵ 

Bis dahin viel Glück und vor allem Gesundheit, so dass wir uns im Vogtland in alter Frische 
wiedersehen und ein gemeinsam ein schönes Wochenende verleben können. 

 

Gut Zucht  

Olaf Meseberg 
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Jungtierbesprechung Nord 2018 

 

Wiederum am 3.10. fand unsere diesjährige JTB bei Uwe und Elli Meisel in Lübeck-Kücknitz 

statt. Angereist waren die Zuchtfr eunde. Fichtelmann, Gebert, Scheff, Meinert, Seewald, 

Eberhard, Gierke Gerken und Westpfahl. Da fast alle Kollegen Tiere mitgebracht hatten, glich 

ËÐÌɯÔÐÛɯ ÜÚÚÛÌÓÓÜÕÎÚÒåÍÐÎÌÕɯÉÌÚÛĹÊÒÛÌɯ&ÈÙÈÎÌɯÌÐÕÌÙɯÒÓÌÐÕÌÕɯȬ ÜÚÚÛÌÓÓÜÕÎÏÈÓÓÌɁȭɯ 

Fast alle Spielarten und Farbenschläge unserer Nönnchen waren vertreten und präsentierten 

sich größtenteils mauserfertig. Gemeinsam wurden die Tiere ausgiebig besprochen, Fehler und 

Vorzüge herausgestellt.  

Anschließend zeigte uns Zuchtfreund Meinert das Putzen der Haube einschließlich Rosetten. 

Bei nachfolgendem Kaffee und Kuchen wurde noch reichlich gefachsimpelt und auch die 

mitgereisten Frauen kamen so auf ihre Kosten.  

Sicherlich wurden auch wieder einige Rezepte getauscht. Beeindruckt waren unsere 

Neumitglieder von den vielen wunderbaren Taubenexponaten, die Uwe in seinem Keller 

präsentieren dürfte, welches wirklich einem kleinen Museum gleicht.  

Horst Meinert, Münsterdorf  
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Jungtierbesprechung Ost 2018 

Am Sonntag, den 23.September trafen sich 7 Nönnchenfreunde und ein Gast in Hohenerxleben 

bei Reinhard Sperling zur Jungtierbesprechung. Anwesend waren die Zfrd. Podiwin, Philipp, 

Mehring und Sohn, Nielitz, Terzic, Meseberg und der Gastgeber. 

Nachdem der Jahrhundertsommer mit trockenem heißem Wetter daherkam, hatten wir 

ausgerechnet an diesem Sonntag den ersten Herbsteinbruch mit Temperatursturz und Regen 

zu verzeichnen, was natürlich besonders für die Gastgeber auf wenig Freude stieß. 

Es war alles bestens hergerichtet unter dem Carport und die aufgestellten Käfige waren 

reichlich mit Nönnchenn achwuchs bestückt. 

Ab 10 Uhr wurden ca. 60 junge Nönnchen von R. Sperling und O.  Meseberg begutachtet und 

dabei die Vorzüge und Wünsche herausgestellt. Bis auf die Blauen und Blaufahlen waren alle 

Farben vertreten, ob mit Haube oder glattköpfig.  

Dabei waren so einige feine Vertreter zu bewundern, was natürlich Lust auf mehr machte.  

Auch ein paar Kreuzungsprodukte wurden vorgestellt, die bei einer solchen Tierbesprechung 

genau richtig sind und der Sache noch einen besonders Reiz geben. 

Nach interessanten Diskussionen am Käfig wurde ein zünftiges Mittagessen eingenommen 

und nochmals am Tisch über das ein oder andere Tier gefachsimpelt. 

Gegen 14 Uhr setzte dann der Regen so richtig ein und es wurde ungemütlich, so dass ein 

Großteil der Anwesenden die Heimre ise antrat. Schade nur um den leckeren Kuchen, den 

Andrea und Karin gebacken hatten. Aber das Wetter war wirklich nicht mehr einladend und 

so wollte ein jeder nur nach Hause. Schade. 

Trotzdem war es eine gelungene interessante Veranstaltung, wofür wir uns bei den 

Gastgebern Reinhard und Andrea Sperling recht herzlich bedanken möchten. 

 

Olaf Meseberg, Lostau 
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Schaubericht zur  HSS in Fulda 2018 

In diesem Jahr führten wir unsere diesjährige Hauptsonderschau in Fulda durch. Durch die 

Beteiligung mehrerer Sondervereine auf dieser HSS, wie z.B. der SV Verkehrtflügelkröpfer, 

der SV der Altdeutschen Kröpfer und der SV der Elsterköpfer sowie die 65. KV -Schau noch 

interessanter machten. Man bekam die Möglichkeit in Ruhe die einzelnen Rassen genauer 

betrachten zu können. Leider war unsere Beteiligung nicht wie erwartet ausgefallen. Der 

Grund hierfür war zum einen die zu engen Großschauen und zum anderen das Problem mit 

der Jungtierkrankheit, die hier unsere Meldezahlen schrumpfen lässt, sodass  in diesem Jahr 

nur 146 Deutsche Nönnchen gemeldet wurden. Davon wurden 44 glattköpfige und 102 

Kappige gemeldet. Doch leider blieben davon 36 Käfige leer. Trotzdem war dies eine sehr gute 

organisierte Schau, die ein großes Lob von uns allen verdient.  

Den Reigen eröffneten (8) 2,3 jung und 1,1 alt glattköpfige, blaue Deutsche Nönnchen. Sie 

punkteten mit kompakten Figuren, schönen Köpfen, sowie Farbe und Zeichnung.  

Die Wünsche lauteten Rücken abgedeckter, Iriden sauberer, Halsgefieder straffer, mehr Höhe 

über dem Auge und in den Fl ügelschildern glatter.  Die Mängel  lauteten zu lose Federn im 

Flügelschild. Das Spitzentier zeigte M. und P. Gebert  auf einen super Alttäuber der mit 

v/97.SVB zu Recht herausgestellt wurde sowie 1x hv/96.E für Jochen Scheff auf eine 0,1 jung . 

Es folgten (7) 1,3 jung und 1,2 alt glatte Blaufahl aus einer Zucht. Im Plusbereich lagen   

Körperhaltung, schöne Köpfe sowie Farbe und Zeichnung.  Die Wünsche bezogen sich auf 

reinere Iriden, bessere Flügelhaltung und kürzere Hinterpartien. Die Mängel lagen auch hier 

in zu loses Schildgefieder, 1x hv/96.E für M. und P. Gebert 

Den Schluss bei den Glatten bildeten (7) 1,2 jung und 2,2 alte Kupferne. Sie zeigten in der Figur 

und Kopfpunkten sowie in der geforderten Kupferfarbe  ihre Vorzüge. Die Wünsche lagen 

hier in  der Iridenfarbe sowie sollte die Schnabelfarbe dunkler und auch das Latzgefieder 

faltenfreier sein. Die Mängel lauteten bei einem Tier ein zu aufrechter Stand, 2x hv/96.E auf 

1,1alt für O. Meseberg 

Wie immer präsentierten sich unsere (41) 13,16 jung und 5,7 alt kappig Schwarzen von ihrer 

besten Seite. Sie lagen mit super kurzen Figuren, schönen breiten Köpfen, tollen 

Haubenaufbau, Rosetten, satter lackreicher Farbe sowie sehr guter Rückendeckung  im 

Plusbereich. 

Die Wünsche lagen hier in der Iridenfarbe, d ie etwas leuchtender sein könnte. Auch die 

Ränder müssen noch bei einigen Tieren abgedeckter sein und die Rosetten  noch etwas 

gezirkelter und punktförmiger auslaufen.  
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Die Spitzentiere bei den Schwarzen mit Haube zeigten mit 3 x v/97 und 4x hv/96.E R. Sperling. 

Ebenfalls hv/96.E für H. Meinert auf eine 0,1 jung. 

Es folgten (22) 9,9 jung und 2,2 alt kappig Blaue mit kompakten Figuren, straffen Gefieder, 

gerundeten Köpfen, teilweise gesunden Schnäbeln sowie mit korrekter Farbe und Zeichnung.  

Die Wünsche lauteten etwas mehr Brustbreite, breiteren Stirnaufbau, gezirkelte und höher 

angesetzte Rosetten, glatten Flügelschild und bessere Rückendeckung sowie weniger 

Augenschirm und z.T. saubere Schwingenfarbe. Die Mängel bezogen sich auf zu tief sitzende 

und zu offe ne Rosetten sowie zu lange Figuren. Mit 1 x v/97.SVB auf eine super 0,1jung und 

2xhv/96.E auf zwei 0,1 stellte J. Scheff hier die Spitzentiere aus. Ebenfalls 1x hv/96.E auf 1,0 

jung für G. Weyrauch.  

Die (12) 6,5 jung und 1,0 alt gezeigten kappigen Silbernen waren eine schöne ausgeglichene 

Kollektion. Im Plusbereich lagen sehr schöne volle Figuren, Schnabelstärken, Iriden, 

Randfarben und  prima Kopfpunkte. Auch farblich gab es keine Beanstandungen.  

Die Wünsche lagen in der Rückendeckung. Außerdem sollte die Welligkeit in den 

Handschwingen noch verbessert werden sowie sollte die Körperhaltun g etwas beständiger 

werden, das heißt. nicht waagerechter (abgeduckte) Haltung. Des Weiteren wurden klarere 

Iriden und  z.T. ein etwas höherer Haubensitz gewünscht . Mit 1 x v/97.SVB zeigte H. Meinert 

hier das Spitzentier auf einen 1,0 jung sowie 2 x hv/96.E auf 1,1jung für R. Sperling. 

Die (16) 6,3 jung und 3,4 alten kappig Roten zeigten auch was machbar ist. Im Plusbereich 

lagen kurze volle Figuren mit sehr guten K öpfen, die man schon mit unseren Schwarzen 

vergleichen kann. Die Wünsche bezogen sich auf festere Haubenstruktur und bessere 

Rückendeckung. Vor allem aber sollte die Iris reiner werden und z. T. die Schwanzfarbe 

durchgefärbter sein.  Die Mängel lauteten schilfige Handschwinge und zu lose Nackenfedern. 

Die Spitzentiere zeigte hier mit 2 x v/ 97.SVB und FB und 2x hv/96.E auf 1,1alt für O. 

Meseberg.  

Bei den nachfolgenden (7) 1,1 jung und 3,2 alten kappig Gelben gab es wenig Angriffspunkte. 

Mit schönen Figuren, gut gerundeten Köpfen und sehr guten Haubenaufbau lagen sie im  

Plusbereich. Bei den Wünschen wurde auf die Schwingenfarbe hingewiesen, die noch besser 

durchgefärbter sein sollte. Außerdem könnten die Rosetten geschlossener und gezirkelter 

auslaufen. Auch könnten die Schnäbel bei den 0,1 stumpfer und im Unterschnabel stärker 

ausgeprägt sein. 
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Die Mängel lauteten zu lockerer Schwanzaufbau, schlechte Rückendeckung und offene 

Rosetten. Die Spitzentiere zeigte mit 1x v/97 E auf 1,0 alt und 1x hv/96.E auf 0,1 alt O. 

Meseberg. 

Den Abschluss bildeten  bei den  kappigen Nönnchen die (4) (3,1)  kappigen Kupfernen, 

welche in  Figur, Kopfpunkten, Schnabel und Randfarbe sowie in der Kupferfarbe ihre 

Pluspunkte hatten. Die Wünsche blieben in der Rückendeckung, in der Iri denreinheit und in 

der Rosettenausbildung. Auch könnte der Haubensitz etwas höher sein. Hier zeigte R. 

Sperling 1x v/97.Pok. auf 1,0jun. den Abschluss bei den Deutschen Nönnchen. 

Die Zuchtpreise auf der HSS in Fulda. 2018   

glattköpfig blau für      J. Scheff  mit 377 Punkte  

kappig schwarz      R. Sperling  mit 385 Punkten  

kappig blau       J. Scheff mit 382 Punkten 

kappig silber  für     R. Sperling  mit 381 Punkten                

kappig rot  für     G. Kramer  mit 374 Punkten 

Die Championtiere auf der HSS 2 018 

Auf 0,1 jung kappig schwarz  für   R. Sperling  

Auf 1,0 alt kappig silber  für   H. Meinert  

 

Zuchtwart   

 R. Sperling, Hohenerxleben  

Nachfolgende Taubenaufnahmen von R. Sperling, Besten Dank! 
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